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Manchmal schon sann ich der heimlichen Weise nach,
Wie sich im Schoße der Mutter das Kind entfaltet,
Wie es allein in dem dunklen Schlafgemach
Wunderbar sprießt, sich nach ew'gem Gesetz gestaltet.
Aber betracht ich dich, Liebling, so muß ich denken:
Engel vom Himmel schickt Gott, die es pflegen müssen,
Die es erziehn und mit himmlischem Tau es tränken
Und ihm in's keimende Auge die Seele küssen.
(66 words)

Quelle: https://www.projekt-gutenberg.org/huchric/gedichte/chap050.html

https://www.classtests.com

